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Hallo Fußballfans,
zum  siebten Heimspiel in dieser

Saison gegen die

Präsentiert wird diese Partie von:

Seite:  1Seite:  1

SpVgg Ziegetsdorf

Premium SponsorenPremium Sponsoren
Saison 2026/2027 FC Thalmassing

Köfering
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Der Vorstand hat das Wort

Ein herzliches Grüß Gott an diesem Sonntag im Namen 
der Vorstandschaft zum Doppelheimspieltag in 

Thalmassing

Servus FC-Fans,
Unsere Theatersaison steht vor der Tür.
Am 23.10.26 ist Premiere in unserem Sportheimsaal An 
vier Wochenenden heißt es wieder: „Vorhang auf“ bei uns in Thalmassing. 
Die Proben laufen auf Hochtouren bei unserer Theaterabteilung.

Ich möchte mich im Voraus schon mal bei allen Helfer/innen die sich bereits 
in unseren Ausschank und Bedienungsplan eingetragen haben, bedanken.
Nicht zu vergessen, unsere Küchencrew, die unsere Gäste kulinarisch 
verköstigen.
Vielen herzlichen Dank !!!!! Ein paar Lücken haben wir noch frei, bei Interesse 
gerne bei mir melden.

Zum 30.09 ist unser 1.Vorstand Zelzer Korbinian aus privaten Gründen 
zurückgetreten. DANKE Korbi für deine geleistete Arbeit in unserem Verein!
 
Bis zur JHV am 06.01.2027 werden meine Wenigkeit und Kimmerling Peter 
die Geschicke im Verein übernehmen. Wir hoffen auf eure Unterstützung!

Zum heutigen Spieltag:
Begrüßen darf ich die mitgereisten Fans vom Ziegetsberg und Stadtamhof!
Willkommen bei uns in Thalmassing.

Ich wünsche allen Zuschauern zwei faire und verletzungsfreie Spiele und 
einen schönen Aufenthalt bei uns am wunderschönen Sauberg.

Mit sportlichem Gruß

Michael Altweck
2.Vorstand
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Der Trainer hat das Wort

Servus zusammen, 

zum heutigen Heimspiel begrüße ich ganz herzlich unsere 
Gäste vom SV Ziegetsdorf sowie das Schiedsrichtergespann. 
Euch allen ein herzliches Willkommen bei uns!
Hinter uns liegen zwei bittere Niederlagen, die wir natürlich 
gerne vermieden hätten. In der Liga mussten wir uns dem SV 
Donaustauf mit 1:2 geschlagen geben. Über die gesamte 
Spielzeit gesehen war die Niederlage dabei durchaus 
verdient. Wir haben uns das Leben selbst schwer gemacht, 
nicht zu unserem gewohnten Spiel gefunden und insgesamt 
zu wenige Torchancen kreiert. Die Möglichkeiten, die wir uns 
erarbeitet haben, haben wir zudem nicht konsequent genug 
genutzt.
Positiv hervorheben möchte ich dennoch unsere Grundeinstellung. Die Mannschaft hat sich 
nicht aufgegeben und alles versucht, das Spiel noch zu drehen. Besonders erfreulich war, 
dass Ahmed und Buchi nach ihren Verletzungspausen ihr Comeback feiern konnten – schön, 
euch wieder auf dem Platz zu sehen!
Weniger erfreulich war dagegen die Verletzung von FG am Knie. An dieser Stelle wünschen 
wir dir eine schnelle und vollständige Genesung.
Auch im Pokal-Halbfinale gegen Freier TuS mussten wir uns leider mit 1:2 geschlagen geben. 
Auch dort war eine gute Einstellung der Mannschaft zu spüren. Wir haben alles in die 
Waagschale geworfen und bis zum Schluss um den Einzug ins Finale gekämpft. Leider hat es 
am Ende des Tages nicht gereicht.
Jetzt gilt es, den Blick nach vorne zu richten. Sechs Spiele stehen bis zur Winterpause noch 
vor uns, und aus diesen Begegnungen wollen wir nach Möglichkeit die maximale 
Punktausbeute holen. Dafür müssen wir gemeinsam wieder die Grundlagen auf den Platz 
bringen, die uns als Mannschaft auszeichnen.

Heute kommt es wieder auf die Grundtugenden des Fußballs an: kompakt verteidigen, 
gemeinsam arbeiten, schnell umschalten und mit voller Überzeugung vor dem gegnerischen 
Tor auftreten. Wir wollen geil auf Tore und geil auf Erfolg sein – und das von der ersten bis zur 
letzten Minute.

Ich wünsche beiden Mannschaften ein faires und verletzungsfreies Spiel und uns allen einen 
erfolgreichen Fußballnachmittag.

Gruß 
NW 
 

Ohne 
Schiedsrichter geht 
       es nicht! Sei fair 
           zum 23. Mann
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FC Thalmassing verliert gegen den SV Donaustauf – 

Aufstiegsträume vorerst geplatzt
 Vor rund 100 Zuschauern musste der FC Thalmassing einen 

empfindlichen Rückschlag im Kampf um die vorderen Tabellenplätze 

hinnehmen. Gegen den SV Donaustauf setzte es eine 1:2-Heimniederlage, die in 

ihrer Deutlichkeit vielleicht knapp wirkt, aber dem Spielverlauf vollkommen entspricht. Die 

Gäste waren über weite Strecken das bessere, reifere Team und nahmen die drei Punkte 

verdient mit nach Hause.
Thalmassing begann zwar engagiert, doch schon früh zeigte sich, dass Donaustauf an diesem 

Nachmittag wacher und klarer im Kopf war. Nach einer ersten guten Aktion über die linke 

Seite schlugen die Gäste in der 19. Minute zu: Oertel vollendete einen sauber vorgetragenen 

Angriff zur Führung. Thalmassing versuchte zu antworten, kam auch zu Möglichkeiten – 

Bauer und Homeier scheiterten jedoch am gut aufgelegten Gästekeeper oder verfehlten das 

Tor knapp. Kurz vor der Pause häuften sich die Ungenauigkeiten im Spiel der Roosters, 

während Donaustauf immer wieder gefährlich in die Zwischenräume stieß. Mit dem 0:1 ging 

es in die Kabinen.
Nach dem Seitenwechsel erwischte Donaustauf erneut den besseren Start. Nur wenige 

Minuten nach Wiederanpfiff staubte Markoski zum 0:2 ab, nachdem Fenzl den ersten 

Abschluss noch parieren konnte. Thalmassing wirkte in dieser Phase verunsichert, verlor 

viele zweite Bälle und kam nur sporadisch zu Offensivaktionen. Bauer, Homeier und später 

Ahmedov hatten zwar gute Gelegenheiten, doch entweder fehlte die Präzision oder der 

Gäste-Keeper war zur Stelle. Donaustauf verteidigte konzentriert, setzte immer wieder 

Nadelstiche und ließ kaum echte Gefahr zu.
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In der Schlussphase 

wurde die Partie 

hektisch. Thalmassing 

warf alles nach vorne, 

kam aber erst in der 90. Minute 

zum Anschluss: Homeier verwertete eine 

Vorlage von Faltemeier zum 1:2. Mehr als 

Ergebniskosmetik war es jedoch nicht. Kurz 

darauf sah Martinez nach einem harten 

Einsteigen die Rote Karte, und die Gäste 

brachten den Sieg in der langen Nachspielzeit souverän über die Zeit.
Am Ende bleibt ein ernüchternder Nachmittag für den FC Thalmassing. Die Mannschaft war 

bemüht, wie es so schön heißt, doch gegen einen abgeklärten und spielstarken SV 

Donaustauf reichte das nicht. Die Gäste holten mit einer soliden, konzentrierten Leistung 

verdient drei Punkte. Für Thalmassing 

b ed eu tet  d ie  N ied er la ge ,  d a s s  d ie  

Aufstiegsträume vorerst begraben werden 

müssen.

FC Thalmassing – SV Donaustauf 1:2
FC Thalmassing: Patrick Fenzl, Ricardo 

Martinez, Oliver Marschall (46. Josef 

Hofmeister), Christopher Meller (71. Stefan 

Buchner), Nicolas Rast (76. Ahmed Ahmedov), 

Lirim Kabashi, Niklas Bauer (64. Thomas Faltermeier), Moritz Stich, Bastian Eisenhut, Simon 

Holzer (37. Florian Grundler) (88. Niklas Bauer), Luca Homeier - Trainer: Niko Wohlmann

SV Donaustauf: Alexander Ebenbeck, Jozo Sosic, Philipp Neumeier (74. Julian 

Guggenberger), Maximilian Aschenbrenner, Jonas Knipl, Simon Riedl, Erik Schelinsky (77. 

Valentin Czech), Kilian Seidl, Felix Schuller (46. Hristijan Markoski), Nico Oertel, Michael 

Gabler (46. Aaron Frey) - spielender Co-

Trainer: Jozo Sosic 

Schiedsrichter: Josef Karl - Zuschauer: 100
Tore: 0:1 Nico Oertel (19.), 0:2 Hristijan 

Markoski (47.), 1:2 Luca Homeier (90.+4)
Rot: Ricardo Martinez (90./FC Thalmassing/)
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Liga update
Roosters mit erster Heimschlappe! SV Burgweinting mit Trainer Brandl 
Träger der roten Laterne. Wörth weiter am Platz der Sonne. 
Bereits am Freitag gastierte der SV Harting beim SV Donaustauf. Die Heimelf feierte vor 
Wochenfrist einen „Dreier“ bei unseren Roosters. Auch gegen Harting wollen die Stauferer 
einen Sieg einfahren. Die Gäste haben die rote Laterne abgegeben und wollen auch in Stauf 
für eine Überraschung sorgen. Trotzdem tendiere ich hier auf einen klaren Sieg für 
Donaustauf. 
Gestern kam es dann zum Stadtduell von TSV Kareth-Lappersdorf II und dem TSV Oberisling. 
Beide Teams sind im sicheren Mittelfeld platziert. Sicherlich kein Spitzenspiel, geschweige 
ein großer Zuschauerandrang. So lege ich mich hier auf ein spärliches Remis fest.
Absolutes Gipfeltreffen dagegen im Wörther Gschwelltal, wo der heimische TSV den SV 
Obertraubling empfängt. Erster gegen Zweiter mit Option auf evtl. Wechsel in der 
Tabellenführung. Auswärts kassierten die Gäste erst drei Gegentore, die Heimelf dagegen 
auf heimischen Boden deren Neun. Eine spannende Partie mit sicherlich vielen Zuschauer in 
Wörth. Lege mich hier mal auf ein Unentschieden fest. Der Freier TuS Rgbg. tritt im Süden von 
Regensburg beim SV Burgweinting an. Mit einem Sieg bei unsere Roosters haben sich die 
Gäste für das Kreispokalfinale 2027 qualifiziert. Dies sollte Motivation genug sein um bei der 
Brandltruppe einen Sieg nachzuschieben. Zudem muss ja eine Elf heute in Wörth Federn 
lassen und der TuS könnte auf Platz zwei springen. Auswärtssieg daher auch meine Tendenz. 
Der FSV Prüfening hat heute den SV Sünching zu Gast. Die Gäste finden sich immer besser 
zurecht in der Liga und wollen auch in Prüfening was Zählbares holen. Die Heimelf benötigt 
aber leider auch Punkte, will man nicht in Abstiegsregionen landen. Tippe hier daher auf 
einen Heimsieg für Prüfening! Der SV Türk Genclik Rgbg. kriegt es heute mit dem FC Laub zu 
tun. Die Gäste erst mit drei Zähler in der Fremde bei 12:15 Tore. Nach der überraschenden 
Niederlage in Harting brennen die „Türken“ auf Wiedergutmachung. Ein „Dreier“ tut 
natürlich auch richtig gut um den Abstand auf die Abstiegsplätze zu festigen. Tippe hier 
tatsächlich auf einen Heimsieg für Türk Genclik.
Unsere „Wohlmänner“ bekommen es heute mit der SpVgg Ziegetsdorf zu tun. Die Gäste 
hängen auf Platz zwölf fest und fuhren auswärts erst drei Punkte bei 7:18 Tore ein. Doch die 
Heimniederlage unsere Elf vor einer Woche macht den „Berglern“ Mut und wollen daher 
zumindest einen Punkt mitnehmen. Und unsere Jungs? Erst Dienstag musste man binnen 4 
Tage die zweite 1:2 Heimpleite hinnehmen. Das Ziel Kreispokalfinale wurde leichtfertig unter 
Flutlicht „hergeschenkt“ Hoffnung macht die Rückkehr von Torjäger A. Ahmedov der L. 
Homeier beim Tore schießen unterstützen sollte. Auch die Rückkehr von Jungstar „Kammer“ 
steht kurz bevor. Schlimm leider auf der anderen Seite die böse Verletzung von Urgestein 
„FG“ dem das Karriereende droht. Jammern gilt aber nicht!  Ohne Wenn und Aber muss 
daher heute ein Sieg her, will man nicht schon zur Hinrunde das Thema Wiederaufstieg 
abhacken. Lege mich hier trotz zwei Heimniederlagen auf einen klaren Heimsieg für unsere 
„Roosters“ fest.
Todo hoy para ganar!  Saludos desde el Sol

aus Playa Del Ingles 
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Drescher Alexander Regensburgerstr. 15
93095 Hagelstadt
0 1 5 1 / 4 2 6 4 4 0 8 5www.montageservicedrescher.de

Montage von :

Dachrinnen

Dachgauben

Kaminverkleidung

Mauerabdeckung

Bauwerk Abdichtung

uvm.

Email: Bau-Montageservice-Drescher@web.de

Spenglerei Drescher
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Roosters-Gegner-Check

SpVgg Ziegetsdorf

Gegründet: 1930
Abteilungen: 5
Mitglieder: 550 
1. Vorstand: Hans-Peter Lintl
Abteilungsleiter: Dieter Kaps
Trainer:  Philip Uhrmann
Vereinsfarben: blau/weiß
Platzierung
letzte Saison: Platz 7
Saisonziel: Klasssenerhalt

Zugänge: Aschauer (Petting), Prechtl 
(Freilassing), Eigenstetter (BSC)

Abgänge: Korodowou (Fortuna), Kagerer 
(Neuötting), Lehmacher (Großhadern)

Die letzten 5 Spiele:
11. A Sünching  3:5
10. H Freier TuS  3:6
9. A Obertraubling 0:0
8. H Oberisling  2:2
7. A Laub  1:1

Torschützen:
   T    A   Sp
Amer Muratovic  3    3    10
Yannik Lehmacher 3    0    3
Thomas Bauer  3    2    7
Philipp Eigenstetter 3    2    9
Philipp Resch  2    2    7
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Saison 26/27      1. Mannschaft
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Die Torjäger der Bezirksliga werden präsentiert von:

Saison 2026/27
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Tabelle
Saison 2026/2027
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DER GAST
( 1 ) Völkl Michael 
( 2 ) Adam Lukas
( 3 ) Angermeier Tobias (C)
( 4 ) Eichhorn Vincent
( 5 ) Baumgärtner Sven
( 6 ) Zimmerer Pascal
( 7 ) Stracke Felix
( 8 ) Eigenstetter Philipp
( 9 ) Muratovic Amer
(10) Resch Philipp
(11) Becker Dennis
(12) Aschenbrenner Dominik
(13) Holz Felix 
(14) Daller Bastian
(15) Heindl Laurenz
(16) Daiß Fabian
(17) Ataman Aykut
(18) Baumer Thomas
(19)  
(20) 
(21) 
(22) 

 

Trainer:  Philip Uhrmann

FC Thalmassing
( 1 ) Fenzl Patrick  (TW) 
( 2 ) Buchner Stefan 
( 3 ) Marschall Oliver 
( 4 ) Kabashi Lirim
( 5 ) Holzer Simon 
( 6 ) Kleuser Finn *
( 7 ) Kammermeier Johannes 
( 8 ) Rist Marvin *
( 9 ) Ahmedov Ahmed 
(10) Bauer Niklas 
(11) Geier Tobias
(12) Mandea Adrian *
(13) Eisenhut Bastian
(14) Martinez Ricardo (C) *
(15) Stich Moritz 
(16) Rast Nicolas
(18) Nöllgen Andre 
(19) Akanga Moubarak *
(20) Meller Christopher
(25) Homeier Luca 
(27) Hofmeister Josef 
(28) Schmid Nico 

Trainer:  Niko Wohlmann
* stehen heute nicht zur Verfügung
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Zum Spiel:  Der SpVgg Ziegetsdorf Regensburg steht am Wochenende eine schwere Aufgabe 
bevor. Der FC Thalmassing will nach der enttäuschenden 1:2-Heimniederlage gegen den SV 
Donaustauf wieder ein anderes Gesicht zeigen. Die Partie gegen Donaustauf war ein Rückschlag, 
zumal der FCT zuvor eine starke Phase hingelegt hatte. Zusätzlich steckt den Roosters das bittere 
Pokalaus am Mittwoch gegen den Freien TuS in den Knochen – eine Niederlage, die Spuren 
hinterlassen hat. Trotz eines großen Kaders geht Thalmassing derzeit auf dem Zahnfleisch, viele 
Spieler fehlen oder sind angeschlagen.
Auch die SpVgg Ziegetsdorf Regensburg kommt nicht mit Rückenwind nach Thalmassing. Das 3:5 
gegen den SV Sünching am vergangenen Sonntag war ein weiterer Dämpfer in einer bislang 
schwierigen Saison. Mit nur sieben Punkten steht Ziegetsdorf auf einem direkten Abstiegsplatz, 
und vor allem die Defensive bereitet Sorgen: 32 Gegentore sind ein Wert, den nur zwei andere 
Teams der Liga übertreffen – allerdings im negativen Sinne. Einmal gelang der SpVgg ein Sieg, dazu 
kommen vier Unentschieden und sechs Niederlagen. Die Ergebnisse zeigen, dass die Mannschaft 
zwar kämpft, aber zu oft entscheidende Fehler macht.
Thalmassing hingegen steht mit 18 Punkten auf Rang fünf und hat sich trotz der jüngsten 
Rückschläge eine solide Ausgangslage erarbeitet. Sechs Siege und vier Niederlagen bilden die 
bisherige Bilanz der Wohlmann-Elf. Besonders gefährlich ist die Offensive des FCT, die im Schnitt 
mehr als zweimal pro Spiel trifft und mit Luca Homeier den Toptorjäger der Liga stellt.  Genau das 
macht die Aufgabe für Ziegetsdorf so schwer: Die Gäste müssen eine Angriffsreihe stoppen, die 
selbst an schwächeren Tagen jederzeit zuschlagen kann.
Die Historie spricht ebenfalls eine deutliche Sprache. In elf Aufeinandertreffen holte der FC 
Thalmassing zehn Siege, nur einmal trennten sich beide Teams unentschieden. Ziegetsdorf weiß 
also, wie schwer es ist, aus Thalmassing etwas mitzunehmen.
Am Sonntag wird sich zeigen, wie gut der FCT die jüngsten Enttäuschungen verdaut hat und ob 
Ziegetsdorf in der Lage ist, die eigene Defensive zu stabilisieren. Die Ausgangslage ist klar: Für die 
SpVgg wird es extrem schwer, bei einem heimstarken FC Thalmassing zu punkten. Doch gerade 
solche Spiele haben schon oft ihre eigenen Geschichten geschrieben.

Die Schiedsrichter:
SR: Lukas Praeger
Verein:   TSV Kareth
Gruppe: Regensburg
Klasse: Kreisliga
As1: Johannes Beck
As2: Julian Beck



Seite:  22Seite:  22 www.fcthalmassing.de
R

ERS
 

OOSTN
WS

E
R

ERS
 

OOSTN
WS

E



Seite:  23
R

S

OOSTERW
NE

S

R

S

OOSTERW
NE

S



Seite:  24Seite:  24 www.fcthalmassing.de
R

ERS
 

OOSTN
WS

E
R

ERS
 

OOSTN
WS

E



Seite:  25Seite:  25www.fcthalmassing.de
R

S

OOSTERW
NE

S

R

S

OOSTERW
NE

S

FC THALMASSING

… 6 Auswärtstore nicht für 3 Punkte reichen? 

… unser bulgarischer Bärenkämpfer wieder da ist? 

… sich unser Kapitän 2 Wochen Urlaub am Roten Meer gönnt ?

… 2 mal Gelb nicht immer Gelb-Rot ist? 

… Finn K. den Berlin Marathon in unter 6 Stunden gemeistert hat? 

… Lirim K. öfter zur Thai-Massage gehen sollte?

... FG sich im letzten Spiel einen Kreuzbandriß zugezogen hat. Wir 

wünschen Florian an dieser Stelle gute Besserung und alles Gute.

... Kammer nach 10 Spieltagen Pause vor seinem Comeback steht.

... wir für unsere Stadionzeitung ein paar neue Werbungen bräuchten. 

… Roosters niemals aufgeben! 
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Name: Moubarak Akanga 

Spitzname:  Mubi (Breezy)

Geburtsdatum: 22.11.1998

Sternzeichen:  Skorpion

Familienstand: ledig

Mein Charakter in drei Worten: 
geduldig, hilfsbereit und 
zielstrebig

Bisherige Vereine: SC 
Regensburg. TSV Kareth, FC 
Tegernheim, SV Sulzbach, SV 
Burgweinting

Meine Position: Stürmer

Lieblingsvereine: 

Lieblingsort: Togo

Lieblingsgetränk:  Spezi

Lieblingsessen:  Pizza 

Das mag ich nicht: Lügner

Lebensmotto: Calm

Wo verbrachtest du deinen 
schönsten Urlaub: Türkei 

Was ist dein größtes Talent außer 
Fußball: Empathie und Zuhören

Welche Person des öffentlichen 
Lebens findest du interessant: 
Chris Brown

Hobbys: Fitness, Basketball, 
Paddle

Was war dein sportlich größter 
Erfolg: Aufstiege mit den 
Mannschaften

Was gefällt dir am FC: die Leute 
(es ist richtig familiär in 
Thalmassing) 

Ziele für diese Saison: Aufstieg

„Oana vo de Neia!“
„Einer von den Neuen!“

Mubi Akanga
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Aus der Traum

Totopoka l -Ha lb f ina le :  FC 
Thalmassing scheitert trotz 
starkem Beginn – Freier TuS 
Regensburg zieht mit 2:1 ins 
Totopokalfinale ein

Der Traum vom Einzug ins Totopokal-
Finale ist für den FC Thalmassing 
geplatzt. In einem intensiven Halbfinale 
unterlag die Mannschaft dem Freien TuS 
Regensburg mit 1:2 – eine Niederlage, die 

unnötig und bitter zugleich war. Vor allem die ersten 30 Minuten werden den Roosters 
noch lange im Kopf bleiben: Thalmassing dominierte nach Belieben, erspielte sich 
klare Chancen, traf zweimal die Latte – und stand am Ende doch mit leeren Händen 
da.
Schon nach drei Minuten bebte das Stadion, als Meller aus der Distanz die Latte traf. 
Kurz darauf musste der TuS-Keeper in höchster Not vor Faltermeier retten. 
Thalmassing war klar überlegen, spielte mutig nach vorne und näherte sich der 
Führung Schritt für Schritt. Homeier setzte einen schönen Kopfball knapp über das 
Tor, Faltermeier schlenzte den Ball am langen Pfosten vorbei, und Eisenhut jagte 
eine Ablage von Marschall über den Kasten. Ein Freistoß von Homeier strich 
ebenfalls über die Latte – der FC war dran, aber nicht zwingend genug.
Und wie so oft im Fußball rächte sich die Fahrlässigkeit. Mit der ersten 
nennenswerten Offensivaktion des Spiels gingen die Gäste in der 31. Minute in 
Führung. Ein Missverständnis in der Hintermannschaft Thalmassings öffnete 
Bscheidl den Weg zum 0:1 – ein Geschenk, das der TuS dankend annahm. Kurz 
darauf prüfte Kleuser den Keeper, doch der TuS rettete zur Ecke. Die Partie war nun 
ausgeglichener, und kurz vor der Pause setzte Regensburg ein weiteres 
Ausrufezeichen: Ein strammer Schuss von Uwaekwe krachte an die Latte. Mit einem 
0:1 ging es in die Kabinen – für Thalmassing ein völlig unnötiger Rückstand.
Nach dem Seitenwechsel blieb die Partie zunächst offen. Fenzl rettete stark, auf der 
anderen Seite vergab Kleuser zu schwach. Doch der TuS kam nun besser ins Spiel 
und erhöhte in der 70. Minute durch Karges auf 0:2. Ein sauber herausgespielter 
Angriff über die linke Seite, ein präziser Ball an den zweiten Pfosten: Thalmassing 
brauchte eine besondere Aktion, um wieder ins Spiel zu kommen – und Homeier 
lieferte sie. In der 72. Minute fasste er sich aus 28 Metern ein Herz und jagte den Ball 
unhaltbar ins Tor. Der Anschluss zum 1:2 war ein echtes Lebenszeichen und brachte 
die Zuschauer zurück ins Spiel.
Die Schlussphase wurde wild. Ahmedov hatte im Strafraum die große Chance, 
entschied sich aber für einen zu sanften Lupfer. Geier und erneut Ahmedov setzten 
ihre Abschlüsse über das Tor. Thalmassing warf nun alles nach vorne, die Partie 
wurde hektisch, der Druck immer größer. In der letzten Aktion der vierminütigen 
Nachspielzeit stieg Ahmedov nach einer Ecke hoch – und traf erneut nur die Latte. Es 
passte zu diesem Abend. 

Kurz darauf war Schluss. Der Freie TuS Regensburg zieht glücklich, aber nicht 
unverdient ins Finale ein. Thalmassing hingegen bleibt nur die Erkenntnis, dass man 
ein Spiel, das man in der Anfangsphase klar hätte entscheiden können, am Ende 
verschenkt hat.
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TEAM B 12 Tore im Derby
Es ist Derbyzeit! Der FC Thalmassing war zu Gast 

b e i m  d i r e k t e n  Ta b e l l e n n a c h b a r n  a u s  
Alteglofsheim. Beide Mannschaften standen vor der Partie 
punktgleich im Tabellenmittelfeld. Für die Roosters war deshalb 
klar: In diesem direkten Duell sollten drei Punkte her, um sich 

wieder etwas weiter nach oben in der Tabelle orientieren zu können.
Personell wurde die Liste der Ausfälle leider immer länger. Neben 

Florian Eisenhut, Noel Martinez, Christoph Nesslauer, Manuel Reicherseder, Lucas 
Wiedemann und Tim Schwandner fiel kurzfristig auch noch Florian Grundler aus. Allen 
Verletzten wünschen wir eine schnelle und gute Genesung!
Thalmassing erwischte den besseren Start und kam bereits mit dem ersten Angriff gefährlich 
nach vorne. Eine lange Flanke von Langner konnte Alteglofsheims Keeper Scholler nicht 
festhalten. Zelzer setzte den anschließenden Abschluss jedoch über das Tor. Nur zwei 
Minuten später hatte Alteglofsheim die große Chance zur Führung. Thürer setzte sich durch 
und lief alleine auf Zeitler zu. Sein Versuch, den Keeper zu überlupfen, landete jedoch nur an 
der Latte und sprang von dort ins Toraus. In der fünften Minute wurde es wieder vor dem 
Alteglofsheimer Tor gefährlich. Hofer setzte sich über die linke Seite durch und legte den Ball 
quer, doch niemand konnte die Hereingabe erreichen.
Auch in der Folge ging es hin und her. In der 13. Minute versuchte es Chouk mit einer weiten 
Flanke von der linken Seite. Froschhammer kam am zweiten Pfosten nicht richtig hinter den 
Ball und setzte seinen Abschluss deutlich am Tor vorbei. Zwei Minuten später brachte 
Langner den Ball flach ins Zentrum, doch Hofer konnte die Hereingabe nicht richtig 
kontrollieren und schoss vorbei. In der 17. Minute gab es dann die erste Ecke für 
Thalmassing. Alteglofsheim konnte zunächst klären, auch die zweite Ecke wurde verteidigt. 
Bei der dritten Hereingabe bekam die Heimelf den Ball nur halbherzig aus der Gefahrenzone. 
Nesslauer nahm sich den Ball anschließend aus der Distanz, setzte ihn allerdings deutlich 
über das Tor. In der 20. Minute fiel schließlich die Führung für die Roosters. Nach einem 
Einwurf von Messer nahm Nöllgen den Ball auf und brachte ihn flach in den Strafraum. Hofer 
stand goldrichtig und schloss stramm zum 0:1 ab.
Alteglofsheim versuchte zu antworten und kam in der 27. Minute nach einem Fehlpass von 
Besenhard im Spielaufbau zu einer guten Möglichkeit. Chouk bediente Thürer, dessen 
Abschluss Besenhard jedoch noch blocken konnte. Eine Minute später fiel dann der 
Ausgleich. Nach einem indirekten Freistoß wegen Meckerns chipte Chouk den Ball an den 
langen Pfosten, wo Sigmund nur noch einköpfen musste – 1:1.
Thalmassing zeigte sich davon unbeeindruckt und schlug direkt zurück. In der 31. Minute 
wurde der Ball von der Thalmassinger Hintermannschaft lang nach vorne gespielt. Ein 
Alteglofsheimer Verteidiger erwischte den Ball unglücklich mit dem Kopf und legte ihn genau 
in den Lauf von Hofer. Dieser umkurvte Scholler und schob zur erneuten Führung ein. 
Mittlerweile war ordentlich Feuer in der Partie. Die Zweikämpfe wurden intensiver und auch 
die Diskussionen auf dem Platz nahmen zu. In der 37. Minute erhöhte Thalmassing sogar auf 
3:1. Hofer nahm den Ball ganz außen auf und versuchte es aus schwierigem Winkel mit einem 
Schlenzer ins lange Eck. Der Ball schlug sehenswert im Tor ein. 
Doch die Antwort der Gastgeber folgte prompt. In der 39. Minute entschied der 
Schiedsrichter nach einem Zweikampf zwischen Nesslauer und Chouk im Strafraum auf 
Elfmeter. Nesslauer hatte dabei aus Thalmassinger Sicht zunächst klar den Ball gespielt. 
Chouk ließ sich die Gelegenheit dennoch nicht nehmen und verwandelte sicher ins linke Eck 
– nur noch 2:3.
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Helfende Hände
Zukunft für Kinder und Jugendliche e.V.

http://www.helfende-haende.eu/index.html

Helfen kann „JEDER“ -
der Förderkreis und 
die Fußballer der 1.
und 2. Mannschaft

des FC Thalmassing
machen es vor.

Café | Bar

Brückstraße, Regensburg

MON - closed

TUES - THURS - 14:00 - 00:00

FRI & SAT - 10:00 - OE

SUN - 12:00 - 00:00

ATELIER 1410

Der Förderkreis gratuliert folgenden Mitgliedern 
nachträglich recht herzlich zum Geburtstag:

Gruber Gottfried jun.
Gültlinger Nico
Zelzer Korbinian
Eisenhut Ludwig
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 TEAM B
Nur eine Minute später hätte Thalmassing beinahe 

wieder den alten Abstand hergestellt. Hofer nahm 
einen weiten Ball volley, doch Scholler konnte den 

Abschluss entschärfen.
Dann überschlugen sich die Ereignisse. In der 42. Minute verlor 

Besenhard als letzter Mann den Ball. Chouk ließ anschließend auch 
Buchner stehen und schob ins lange Eck zum 3:3 ein.

 Und als wäre das noch nicht genug, drehte Alteglofsheim die Partie noch vor der Pause 
komplett. Ein schnell ausgeführter Freistoß überraschte die gesamte Thalmassinger 
Hintermannschaft. Sigmund legte quer und Thürer schob zum 4:3 ein.
Nach sieben Toren in einer völlig verrückten ersten Halbzeit ging es in die Pause. Thalmassing 
hatte gut begonnen, führte zwischenzeitlich sogar mit 3:1, verlor danach aber erneut den 
Faden und musste drei Gegentore innerhalb weniger Minuten hinnehmen.
Auch nach dem Seitenwechsel ging es direkt weiter. In der 46. Minute setzte sich Sigmund im 
Laufduell gegen Buchner durch, scheiterte anschließend aber an Zeitler.
Eine Minute später wurde es erneut brenzlig. Nöllgen verlor den Ball an Chouk, der 
anschließend alleine auf Zeitler zulief. Der Angreifer schloss flach ab, doch Zeitler klärte mit 
einer starken Fußabwehr.
In der 49. Minute meldete sich Thalmassing wieder offensiv. Hofer setzte sich stark durch und 
schickte Messer in Richtung Tor. Dieser verzog seinen Abschluss jedoch knapp über das 
Gehäuse. Alteglofsheim blieb gefährlich. In der 52. Minute setzte sich Sigmund durch die 
Thalmassinger Hintermannschaft und legte den Ball quer. Thürer traf die Hereingabe jedoch 
nicht richtig und verfehlte das Tor deutlich. Drei Minuten später wurde es wieder auf der 
anderen Seite gefährlich. Zelzer flankte weit auf Hofer, der Keeper ging dazwischen und 
boxte den Ball beinahe ins eigene Tor. Es gab Ecke für die Roosters.
Und diese sollte sich lohnen: Die erste Ecke wurde erneut ins Toraus geklärt, die folgende 
Hereingabe verwandelte Nesslauer zum 4:4.
Nur zwei Minuten später drehte Thalmassing die Partie erneut. Faltermeier erlief einen 
langen Ball und legte ihn direkt hoch auf Hofer weiter. Dieser nahm den Ball stark mit und 
verwertete die Situation überragend zur 5:4-Führung. In der 70. Minute hatte Thalmassing 
die Chance, die Führung auszubauen. Nesslauer wurde kurz vor dem Strafraum gelegt, 
wodurch er alleine vor dem Tor hätte stehen können. Der Vorteil wurde jedoch nicht laufen 
gelassen. Den anschließenden Freistoß setzte Langner gut über die Mauer, doch Scholler 
konnte mit viel Mühe zur Ecke klären. Auch die Ecke wurde direkt gefährlich: Langner setzte 
den Ball an die Latte. 
Doch statt dem 6:4 fiel wenig später der Ausgleich. In der 72. Minute fasste sich Aodah aus 
rund 25 Metern ein Herz. Sein Abschluss war eigentlich nicht besonders gefährlich, rutschte 
Zeitler jedoch durch – 5:5. 
Thalmassing ließ sich davon nicht entmutigen und ging in der 78. Minute erneut in Führung. 
Nach einer Ecke bekam Lürmann den Ball und zog ab. Sein erster Versuch wurde geblockt, 
beim Nachschuss von Nesslauer war die Abwehr jedoch machtlos – 5:6.  
Alteglofsheim warf nun alles nach vorne und kam in der 86. Minute tatsächlich wieder zum 
Ausgleich. Nach einem weiten Freistoß von Aodah sprang der Ball im Strafraum auf. Im 
anschließenden Gewühl behielt Meier die Übersicht und traf zum 6:6. Kurz vor Schluss hatte 
Thalmassing noch einmal die große Chance auf den Sieg. Nach einer Ecke von Lürmann stieg 
Buchner hoch, setzte seinen Kopfball jedoch knapp über das Tor.
 In der 90. Minute wurde es noch einmal auf der anderen Seite gefährlich. Chouk lief alleine 
auf Zeitler zu, umkurvte den Keeper und ging anschließend zu Boden. Der Alteglofsheimer 
forderte einen Elfmeter, doch der Schiedsrichter ließ weiterspielen. Kurz darauf war Schluss.
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Tabelle
Saison 2026/2027

Kreis
Klasse
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Saison 26/27      2. Mannschaft
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